
Ziel 

In diesem Bildungsgang werden die Allgemeine 

Hochschulreife und darüber hinaus berufliche 

Qualifikationen im Berufsfeld „Gesundheit“ 

erworben.  

Die Schülerinnen und Schüler werden durch den 

theoretischen sowie praxisorientierten Unterricht 

und durch Praktika auf ein Studium oder eine 

Ausbildung im medizinischen, pharmakologischen, 

gesundheits-ökonomischen oder psychologischen 

Bereich vorbereitet. 

Dauer 

Es handelt sich um einen dreijährigen Bildungsgang 

in Vollzeitform. 

 

Aufnahmevoraussetzungen 

- Fachoberschulreife mit Qualifikation zum Besuch 

der gymnasialen Oberstufe oder die Versetzung in 

die Einführungsphase eines Gymnasiums. 

 

 

 

Praktika 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

- In der Jahrgangsstufe 11 findet ein vierwöchiges 

Praktikum im Berufsfeld Gesundheit statt. Hier 

werden berufliche Kenntnisse erweitert. 

- In der Jahrgangsstufe 12 ist ein berufs-

vertiefendes, einwöchiges Praktikum geplant. 

- In der Jahrgangsstufe 13 werden an mehreren 

Tagen Universitäten mit Gesundheitsbezug 

besucht, um Einblicke in den Studienalltag und die 

–Organisation zu erhalten 

 

Berufliche Perspektiven 

Die berufliche Qualifikation im Bereich Gesundheit 

bedeutet Vorteile für ein Studium oder für den 

Arbeitsmarkt im Bereich Gesundheit und Pflege.  

Die Fächer des berufsbezogenen Lernbereiches 

integrieren allgemeinbildende und berufs-

qualifizierende Inhalte und schaffen so optimale 

fachliche Voraussetzungen. Hierzu gehören die 

Leistungskurse Gesundheit und Biologie sowie im 

Grundkursbereich die Fächer Biochemie, 

Psychologie und Ernährungslehre. 

Das Studien- und Berufsangebot im Gesundheits- 

und Medizinbereich sind äußerst umfangreich. In 

der folgenden Tabelle finden Sie eine Übersicht 

über mögliche Studiengänge und Berufsziele im 

Bereich Gesundheit und Pflege: 

Studiengänge 

(Gesundheit, Pflege) 

Ausbildungsberufe 

(Gesundheit, Pflege) 

 Biomedizin 

 Ergotherapie 

 Ernährungs-
wissenschaften 

 Gesundheits-
wissenschaften 

 Heilpädagogik 

 Lebensmitteltechnologie 

 Lebensmittelwirtschaft 

 Logopädie 

 Medizin 

 Medizintechnik 

 Neurowissenschaften 

 Pflegemanagement 

 Pflegewissenschaften 

 Pharmazie 

 Psychologie 

 Tiermedizin 

 Zahnmedizin 

 Anästhesietechnische/r 
Assistent/in 

 Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger/in 

 Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in 

 Medizinische/r 
Fachangestellte/r 

 Laboratoriumsassistent/in 

 Radiologieassistent/in 

 Operationstechnische/r 
Assistent/in 

 Tiermedizinische/r 
Fachangestellte/r 

 Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r 

 

 

Durch unser schuleigenes Beratungskonzept und 

durch die Teilnahme am Talentscoutingprojekt 

werden die Schülerinnen und Schüler optimal auf 

die Zukunft in Beruf und/oder Studium vorbereitet. 

 



Unterrichtsorganisation 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

* Ist die 2. Fremdsprache eine neu einsetzende Fremdsprache, ist sie mit 
insgesamt mindestens 120 Jahreswochenstunden in den Jahrgangsstufen 
11-13 zu unterrichten. (Änderungen vorbehalten) 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

Märkisches Berufskolleg des Kreises Unna 

Parkstraße 22 / 59425 Unna 

www.mbk-unna.de  

Ansprechpartner für den Bildungsgang: 

Oliver Möllenberg (Abteilungsleiter Berufliches Gymnasium) 

Tel. 02303/272245  

E-Mail: oliver.moellenberg@mbk-unna.de 

Christian Linhoff-Häring (Bildungsgangverantwortlicher) 

E-Mail: christian.linhoff-haering@mbk-unna.de 

Weitere Informationen finden Sie hier: 

 

 

Anmeldung:  

 

www.schueleranmeldung.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
BERUFLICHES GYMNASIUM 

 
ALLGEMEINE HOCHSCHULREIFE 

(GESUNDHEIT) 

 
LEISTUNGSKURSE: 

 

 - GESUNDHEIT 
 - BIOLOGIE 

 

 

 

Jahrgangsstufe 11 12 13 

Berufsbezogener Lernbereich 

Gesundheit (Leistungskurs) 5 5 5 

Biologie (Leistungskurs) 3 5 5 

Biochemie 2 - - 

Psychologie 2 2 2 

Mathematik 3 3 3 

Englisch 3 3 3 

2. Fremdsprache*  4 4 4 

Berufsübergreifender Lernbereich 

Deutsch 3 3 3 

Gesellschaftslehre mit Geschichte 2 2 2 

Religionslehre oder Philosophie 2 2 2 

Sport 2 2 2 

Differenzierungsbereich    

z.B. Ernährungslehre, Medizinische 

Fachkunde 
2 2 2 

Ersatzfach statt 2. Fremdsprache 2 2 2 

Wochenstunden 34 33 33 


